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Saarbrücken   
 

Saarland innovativ 
- Neue Geschäftsmodelle für das Saarland   
Vortrag und Gespräch mit Stephan Toscani MdL, 
Landesvorsitzender der CDU Saar und Philipp Gross, 
geschäftsführender Gesellschaft von Peter Gross Bau.  
 
Für Montag, den 16. März 2026, um 18.00 Uhr, laden die 
Konrad-Adenauer-Stiftung Saarbrücken und die Union 
Stiftung e.V. alle Interessierte herzlich ein zu einem Vortrag 
und Gespräch mit Stephan Toscani MdL, 
Landesvorsitzender der CDU Saar und Philipp Gross, 
geschäftsführender Gesellschaft von Peter Gross Bau, im 
großen Saal der Unionstiftung in Saarbrücken.  
 
Der Wirtschaftsstandort Saarland steht vor den größten 
Herausforderungen seit dem Ende des Steinkohleberg-baus. 
Disruptive technologische Entwicklungen, tief-greifende 
geopolitische Verwerfungen und strukturelle Defizite treffen das 
Saarland in besonderer Weise. 
  
Dennoch kennt das Saarland den stetigen Strukturwandel: Kohle, 
Stahl und Automotive prägten und prägen die Geschichte des 
Landes und beförderten den Wandel immer wieder mit 
Innovationskraft und Gründertum zur neuen Chance für den 
Standort. 
Beispiel neue Technologien: Sie tragen schon jetzt ganz wesentlich 
zur Reduktion von Emissionen bei. Sie erleichtern auch die Adaption 
an die Folgen des Klimawandels und ermöglichen es, „negative 
Emissionen“ zu erschließen. Dabei geht es nicht nur um 
Innovationen im Umweltsektor, künstliche Intelligenz bietet viele 
Anwendungs-felder mit positiven Nachhaltigkeitseffekten. 
Für die Gestaltung eines neuen, zukunftsfähigen Geschäftsmodells 
für das Saarland kommen nun neben der unternehmerischen 
Verantwortung auch den politischen Rahmenbedingungen eine 
wichtige Rolle zu. 
 
Ort: Saarbrücken, im Haus der Union Stiftung 
 
Vortrag und Gespräch | Eintritt frei | U.A.w.g. 
  
Anmeldung über unsere Homepage od. 
E-Mail kas-saarland@kas.de  
Die Teilnahme ist kostenfrei.  

 Mehr Infos siehe Homepage  
www.kas.de/saarland 
 


